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Von der Steigerung der Leistung und der Werte im Sport
Heinz Keller, Direktor ETS

Tageslichtfreundliche Grosssporthalle in
Magglingen. Hunderte von Zuschauern
bündelten ihre Blicke auf das zwei-Meter
dreizehn grosse Kreisrund der Kugel-
stossanlage. Werner Günthör wirkte aus
meiner Distanz grazil, leichtfüssig,
jugendlich... Die siebeneinviertel
Kilogramm wiegende Kugel ruhte gleichsam
ballastlos auf den schwieligen Fingerwurzeln

seiner rechten Hand. Mit dem scheinbar

routinemässigen Betreten des Ringes
konnte der durch den Lautsprecher
angekündigte verheissungsvolle dritte
Versuch nicht mehr rückgängig gemacht
werden... Die zur Atemlosigkeit
ausgewachsene Stille der Zuschauer bildete eine

Art zweiten Ring und Mantel um den
Athleten. Er beugte sich - die erhoffte
Stossweite im Rücken - in seine labile
Ausgangslage, holte in fliessender Ruhe
mit dem Körper aus, glitt katzenartig an,
fasste Fuss und explodierte mit seiner
langhebeligen Kraft in Richtung Ziel:
22,26 Meter. Rekord! Weltrekord! Hier
und jetzt in Magglingen. Der Beste von
allen Besten. Der Zuschauermantel krauste

sich in Tausende von Jubelgesten auf.
Die punktuelle Einmaligkeit des Momentes

war wohl allen bewusst. Die Suche
nach Leistung, Leistungssteigerung,
nach persönlichen oder absoluten Rekorden

ist eines der Grundprinzipien, einer
der Motoren des Sportes. Es ist eine Kraft
und eine Krux unseres Sportes zugleich.
Wie steht es mit anderen Werten des
Sportes? Lassen sie sich gleichsam wie
Stossweiten, Laufzeiten oder Sprunghöhen

an Rekordgrenzen orientieren? Ist
eine Steigerung dieser besonderen
«Leistungen» - ich spreche von ethisch-moralischen

Werten - auch möglich? Der
Sporterzieher, der Jugendriegenleiter,
der Juniorentrainer ist sich bewusst, dass
er täglich an einer Steigerung der körperlichen

Leistungsfähigkeit seiner jugendlichen

Schützlinge arbeitet. Lässt sich ähn¬

liches im Bereich der charakterlichen
Leistungen anstreben? - Oder anders
gesagt: Wir können in einem Atemzug die
physischen Konditionsfaktoren (Kraft,
Schnelligkeit, lückenlos aufzählen.
Sind wir aber auch imstande, im nächsten

Atemzug die charakterlichen
Konditionsfaktoren eines Sportlers zu nennen?
Ich glaube nicht. Die vielschichtigen,
unzähligen moralischen Anforderungen lassen

sich nicht mit naturwissenschaftlichem
Filter auf einige wenige Eigenschaften

reduzieren. Lassen sich diese Werte
aber steigern, rekordähnlich verbessern?
Ja - und nein! - Das Verhalten der
Menschen lässt sich verbessern, die Werte
jedoch bleiben in ihrer Erfüllung absolut.
Was soll das heissen? Eigenschaften wie
ehrlich, zuverlässig, aufrichtig, fair,
regelgetreu, wahr usw. lassen sich erreichen,
einhalten, sie lassen sich aber wohl kaum
«steigern». Es sind «Entweder-Oder-Begriffe»,

feste Orientierungspunkte, Leit-
Eigenschaften. Sie müssen nicht
rekordähnlich verbessert, sie sollten eigentlich
nur tagtäglich erreicht werden.
1

Salto

Da schnellt er ab
dem Himmel zu -
fliegen, fliegen
fallen dann
drehen, wenden
Himmel oben
Himmel unten
Wonnegefühl
im freien Raum -
die Sonne lacht
am Himmel oben
am Himmel unten -
er fällt, er dreht
oben, unten
wieder oben
und schlüpft hinein
ins kühle Nass -

Walter Müller
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